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tGroßherzoglichBadisches

A n z e l g e - B l a t
s ü r den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
iVro . 96 Mittwoch den 29 November >8ro

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Die erledigte Pfarrey Scheppach ist dem Pfar¬

rer Maurus Farenschcn zu Octenberg übertragen
worden . Dadurch wird die Pfarrey Ortenberg » Ober¬

amts Offenburg im Kinzigkreis , mit einem Cinkom -

men von über 800 fl . vakant . Die Kompetenten um

diese den Konkursgefttzcn unterliegende Pfarrstclle ha¬

ben sich nachher Verordnung im Regierungsblatt Vom

Jahr > 8 »0 . Nro . Z8 . insbesondere Art . 4 . zu melden .

Durch den Tod des Pfarrer « Georg Welte ist

die Pfarrey Oberhausen , Amts Krnzingen , im Drey -

samkreis erledigt . Ihr Ertrag beläuft sich in Geld .
Naturalien , Zehend und Beynutzungen auf etwa

1500 bis > 600 fl. worauf jedoch die Verbindlichkeit

zur Verpflegung eines Vikars wegen des Filialgottes -

»ienst «« für Riederhausen haftet , und wobei man

noch »ine jährlich » Abgabe von 100 fl . für eine dürf¬
tige Pfarrey sich vorbehält . Die Cowpctenten um
dies» den Konkursgesezen unterliegende Pfarrstclle bä¬
hen stch nach Vorschrift tzes Regierungsblatt vom

Jahr » 8 >o Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu melden .

Unt erg erichtll che Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forverungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Gengensach .
(3 ) zu Bieberach an den in Vermögensunter¬

suchung geruch nen Wagnermeister Joseph Seiger ,
auf Mittwoch den b . Drcembrr d . I . bey Großh .

AmtSrevisorat in Zell, Vormittags 8 Uhr . Aus dem

Landamt Karlsruhe .

( 0 zuGraben an den in Gant erkannten
Bärenwirth Friedrich Kunzman n .̂ uf Oienffag den

19 . D «ember d . I . Vormittags 9 Uhr zu Grabe »

auf dem Ralbbaus . Aus dem .
Oberamt Offenburg .

(3 ) Diersburg an den in Gant erkannten

Georg Heizmann dem Jungen auf Donnerstag
den 7 . December d . I . vor dem TheilungsCommis -

saire im Lindenwirlhsbau « zu Diersburg . Aus dem
Oberamt Pforzheim .

(a ) zu Brötzingen an das in Ganterkannte

verschuldete Vermögen des verstorbenen Metzgers und

Kollers Christian Staib , auf Donnerstag den >4 .

Dezember d. I . Vormittags vor dem GantCommif -

fär im BärenwirthShaufe daselbst .
( r ) zu Kieselbronn an den in Gant gera .

thenen Schuster Johann Georg Bischofs , auf

Dienstag den ir . Dccbr . d . I . Vor - und Nachmit¬

tags im Wirthshaus zur Krone allda . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
(3 ) zu Tryberg an den verstorbenen hiesigen

Müller Jobann Jrslinger auf Donnerstag den

7 . December d. I . vor dem Großherzozk . AmtSreviforat
dahier .

( 1 ) Karlsruhe . fBekanntmachung .j Der

hiesige Webermeister Christian Friedrich O e h l w a n g
ist in seinen Vermögensumstanden dermassen zucück-

gekommen , daß über ihn der Gantprozcß erkannt

worden ist . Weil Oehlwang aber so wenig Vermö¬

gen hat , daß » >cht einmal die Gantkoffen können ge¬
deckt werben , ft kann der Gamprozeß auch nicht er¬

öffnet werden , « nd man setzt hiervon das Publikum
in Kenntniß » damit sich dasselbe vor Schaden ge¬
hörig sichern kann .

Karlsruhe den 14 . Nvv . , 8 ro .
GroßherzoglichrS Stadlamt .
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{ » ) Na gokd . I ^ chufbcnf ^ uithtton . ] An der
oberamtsgerichtlich erkannten Gancsache des verstvr .
Lenen Amtmanns Ni sch er zu Attcnsteig , wird bi«
Dienstag den iy . Decbr . d . 3 , die Schulbeirliqui -
dativn verbunden mit einem Borg - und Nachlaß .
BerglejchSversuch vorgenommen werden , daher dessen
Gläubiger sowohl , als die etwaigen Bürgen desselben
hicmit vorgeladen werden , sich an obigem Tag ent¬
weder in Person oder durch rechtlich Bevollmächtigte
Bormiltags 8 Uhr auf dem Ralbhaus zu Nagold
rimsomehr einfinden , oder bis dahin schriftliche Re¬
zesse einzureichen , als am Schluß dieser Verhandlung
der Ausschlußbescheid gegen die nicht erschienenen
Gläubiger ausgesprochen und in Ermanglung beson¬
derer Hindernisse zugleich die LokationsUrlel und das
Berweisungsprojekt eröffnet werden wird .

Nagold den i8 - Nov . , 820 .
Königl . Würtemb . Oberamtsgericht .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PflcgerS soff bei Ber »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem

Bezirksamt Bübl .
(2) von Neusatz dem Alois Schaufler des¬

sen Weystand Ignatz Ebccle von La ist. Aus dem
B ' z > r k s a m l E r r e n d e i m.

( 1 ) von Wal lburq dem Simon Sief er t,
dessen Aufsichtstzsteger der Gemeindsvrrrcchner Aman
allda ist . Auö dem

Bezirksamt Hornberg .
( ») von St . Georgen den Gebrüdern Frie -

derich und Gottfried Henninger , deren Aufsichts -

psleger , und zwar für de» erster « der Hafner Chri¬
stoph Zuker von da ; für den lcztern aber Philipp
Schüler , Schuster von da >st . Aus dem

Bezirksamt Stock ach .
( , ) von Bodmann dem Jakob Knecht , dessen

Aussichrspjleger der Sebastian Wiggenhauser da¬
selbst ist.

( 3) Bru chsal sMundtodt Erklärung . ) Die
Ehefrau des hiesigen Werkmeisters Galt io y ist
wegen lüd - rlichem LebcnrwlMdel im ersten Grad für
mundtodt erklärt , welches hiemit öffentlich , um Je¬
dermann für Schade » zu warnen , bekannt gemacht
wird . Bruchsal den 9 Nov . > 8ro .

Großherzogl . OberAmt .

Erbvorladungrn .

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen ir Monaten
stch bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Dermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwanhtcn gegen Eaution
wirb auSgeliefcrt werden . AuS dem

Bezirksamt , Achern .
(3 ) von Oehnsbach der Schuhmacher Pan¬

kratz Glaser , welcher b reite, vor 50 Jahren nach
Ungarn auswanderte , und bis jetzt keine Kunde von
sich gab , dessen Vermögen in beyläusig 500 fl . be¬
steht . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(3I von Mingol « he im der Johann Göbel ,

welcher sich vor >8 Jahren als . Schuhmachergesell auf
die Wanderschaft begab , und seither von seinem Auf¬
enthalt oder Leben keine Nachricht mehr gegeben .
AuS dem

Bezirksamt Eppinqen .
( i ) von Mühlbach der seit 60 Jahren abwe¬

sende Ludwig Tiefenbacher dessen Vermögen in
« twa 130 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(3) von Pfnffenrolh d «r Jqnntz Sigwarl

welcher sich vor ik Jahren , unwissend wohin , von '

Haus entfernt hat . Aus dem

Bezirksamt Haslack .
( r ) von Haslach der Franz Joseph Vollmer ,

geboren zu Eschau den 13 . Jenner 1 ' ; 0 , Sohn des
daselbst verstorbenen Wirlhs Georg Vollmer , hat
sich vor vhngefähr r - Jahren als Metzger von Hause
entfernt , ohne daß seither da« Mindeste mehr von
ihm in Erfahrung gebracht wurde . Au « dem

Bezirksamt Neustadt .
(3l von B ä r e n t h a l der Georg D i c t sch e ,

welcher schon 4 o Jahre von Haus abwesend ist, und
keine Nachricht mehr von seinem Schicksal gab , des-
sen Vermögen in 204 ff. 37 kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
<3 ) von Lei den st ad t der Marlin Haqe -

dorn , geboren im Jahre 179 « . welcher als Gemei¬
ner unter dem Großh . JägerBataillon im Feldzug «
von i8 «3 - vermißt wurde , dessen Vermögen in
2236 st . 15 ) kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Tryberg .
( 3 ) von Lin ach ber Magnus Dürkle ,

welcher schon vor 33 Jahren in Königl . Preußische
Kriegsdienste getreten ist , und seit dieser Zeit keine
Nachricht von sich gegeben hat , dessen Vermögen i »

389 fl . 45 kr . besteht.



« n gen bach . lDerschovenheitserkkärunaJ
Da der abwesende schon im Jahr i S • ? zur Empfang¬
nahme seines Vermögens öffentlich vorgeladenc Micha-
el Fey von Berghaupten sich bisher nicht gemeldet
hat , so wird er hiermit als verscholl, n erklärt , und
fein Vermögen wird seinen sich dgriun gemeldet haben¬
den Verwandten gegen Sicherheitsleistung verabfolgt.

Gengenbach den ro . Nov. i8eo .
Großherzog!. Bez rksamt

(r ) Offenburg . iVerschollenheitScrklärungf
Da Anton Hättich , Schuster von Appenweier,
auf die unterm Z . July >8 >9 - ergangene Edictal-
Ladung zum Empfang seines Vermögens nichr er»
schienen , oder von seinem Leben und Aufenthalt ei¬
nige Nachricht gegeben hat , so wird derselbe hiemit
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen den prä¬
sumtiven Erben , welche darum nachgesucht haben ,
Hegen Sicherheitsleistung ausgefolgt werden .

Offenburg den 8 . Nov . >8rc ».
Großherzogl. Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( r ) Staufen . (Fahndung und Signalement .^

Der unken beschriebene Johann Kley von Dexzjsau
aus dem König! Würtembergischen Obtramt Eßlin¬
gen , hat am ir . d . M . Abends 7 Uhr ein Straßen¬
raub zwischen Norsingen und Krvtzingen verübt , dar¬
auf aber die Flucht von Unterambrinqen aus , w» er
in Diensten gestanden , ergriffen . Alle rrspenilen
Behörden werden ersucht , aus diesen Menschen fahn¬
den zu lassen , ibn auf Betreten 31t arrekiren, und
ihn gefänglich anher einzuliesern .

Signalement .
Johann Kley ist rz Jahr nlt , 5 Schuh 8 Zoll

groß , derselbe har eine robuste Statur , ein gesundes
frisches Angesicht , röthlichte Haare , bedeckte Stirne ,
rsthe Augbraunen , braune Augen , breite Nase , vol¬
le gefärbte Wangen , gewöhnlichen Mund , gute Zah¬
ne , ovates Kinn , nnd gerade Beine . Er hat ge .
wohnlich getragen : Tschad : » , « nd lange Hosen von
schwarzen Rubetezeug , mit weißen Knöpfen, ein roth
gestreiftes Gill ' t , einen runden schwarzen Hutb , ein
roth gedupstes Halstuch und hohe Modestiefel mit
schmalen Absätzen .

Staufen den 17. Nov » 8 *0.
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Karl - ruhe . fAuffordcrung.1 Deren
diesseitigen Militärdiensten als Lieutenant gestandene
Karl v . Bohlen ist von dem Kannenwirth Schol -
der zu Durlach auf Z 4 fl. 4 i . kr . für verabreichte
Kost belangt . Dessen jetziger Aufenthalt ist aber hj «r-
stits nicht bekannt und kann auch nicht ausgemitkelr
werden . ~ Es wird daher der Beklagte andurch öffentlich
aufgefordert, binnen 6 Wochen a dato feine Einwen¬

dungen gegen gedacht « Anforderung vorzutragm ,
als er sonsten auf Anrufen des Klägers davon aus¬
geschlossen, und dann das weiter Rechtliche verfügt
werden soll- Karlsruhe den 27 . Nov . 18 * 0.

Großherzogliches Stadtamt .

( 1 ) O ehrin q en . ^ f Spähe nack Diebcn.1
Eines bei , inem Kausneann allhicr durch Einbruch
vom dies verübten großen Dirbstahls sind r Män¬
ner beschuldigt , welche hienach beschrieben sind .

Indem hierdurch sämtliche auswärtige sowohl ,
als innlandische Bezirks und Ortsvorsteher und Poe
sjzeybeamtenersucht werden , ihr wachsames Auge auf
dieselben zu richten und durch ihre untergebene GenS-
d 'armes rmd Diener , zunoal in Wirththausern und
Schankbäckereien, richten zu lassen , um sie wo mög¬
lich in richterliche Gewalt zu bringen , wird bemerkt,
daß dies um so dringender ist, als nach cingezvgencn
Erkundigungen diese Pnrsche sehr habituirte Diebe zu
seyA scheinen , indem sie von Zeit zu Zeit in der hie¬
sigen Gegend gesehen rvord n , jederzeit viel Geld hat¬
ten , und zum Tbeil auch in der Art der Bekleidung
auf verdächtige Weise wechselten , und sich bald bäu¬
risch , bald bürgerlich , bald herrisch kleideten.

Eine bei denselben gewesene hier verhaftete Weibs¬
person nennt sich Theresia Schwarz von WillcnS -
durg bei St . Pölten in -Oesterreich ; da jedoch ihre
Namens - und Wohnorts - Angabe keinen Glauben
verdient , so wird auch deren Beschreibung beigefügt ,
und gebeten , die auf ihren wahren Namen und Her¬
kunft führenden Spuren hieffr mitzucheilen;

Oehringcn den 18 . Nov . 1820 ,
. König! . Würtembergischrs Oberamtsgerichk.

Beschreibung .
, ) Der altere Mann hat ein Alter von stark

in 50 oder von 60 Jahren , bat hagere Statur , an¬
sehnliche Größe , ein weisgrains Haar , länglichtes
Gesicht , lange dicke Nase , volle Wangen , gute Zah¬
ne , rothe Gesichtsfarbe, spricht den Ansdachischen
Dialekt , trug ei » schwarz seidenes Halstuch , gestreifte
rökbliche Weste , fchwar - o.rauen Rock oder Wommes
von Tuch oder Biber , hellgraue Hosen -über die Stie¬
fel und ritten von ihm bei der Flucht verlogenen drei -
-eckigken Hut . Sonst trug er wohl auch eine » Man¬
ul bei . sich . ^

2 ) Der Jünger « ( sein Sohn ) ist etwa r « Jahr
alt , hat rotbe gerollte Haare , bleiche Gesichtsfarbe »
länqlichtes Gesicht , lange spitze Nase , schmale Wan¬
gen , blaue Augen , gewöhnlichen Mund , gute Zähm
und sprach im

f
2^ 0 (3) 01 Dialekt gleichfalls. Er

trug eine blautüchene Russenkappe mit Wachstuch ,
schwarzes Halstuchs rothgedüpfte Weste, blautnche .
neu Rock und graulüchene Hosen über die Stiefel .

3) Das Weibsbild ist 56 Jahre alt , schlanker
Statur , hat länglichte Gesichtsform, bleiche Gesichts .



färbe , schmale runzliche Stirne , fchwarzgraue Haare ,

»lande Augbraunen , blaulichte eingefallen « Augen , dicke

lange spitze Rase , kleinen etwa - aufgeworfenen und

mit einem Bartanflug umgebenen Mund , bleiche

»ingefallene Wangen , vvaleS Kinn ; sie trägt eine

schwarze Bandhaube mit schwarz seidenen Bändern

und catrunencm rorh , grün , weiß und gelbgestreiftem

Boden , ein um den HalS gebundenes weißes , grau

gestreiftes , baumwollenes Halstuch , «in seidenes Hals¬

tuch mit schwarz und rochen Streifen , ein braun und

gelbgestreifkes Kittelchrn , einen rolhen wollenen Un¬

terrock und bald einen rolh und blaugeslreiftcn , bald

» inen braun wollenen Rock , auch «in rothgeflreisteS

baumwollenes Zäckchen.
An Wsaren werden noch vermißt : i oder r

Stück große schwarzseiden « Tücher und \ Stück hell¬

grünen Double - Floren « .

siftMannheim . sLandesverweisungl Di «

hier unten beschriebene Maria Fisch bach von Lin-

gen im Königreich der Niederlanden , welche vermög

Urthel des Gevßh . Hochpreißl . Hofgerichcs de - Nre -

derrheins vom t . Scpt . l. I . Nro . 163t . — 33 .

wegen Blutschande zu 1 Jahr 7 Monat Zuchthaus¬

strafe verurtheill war , ist vermög hoher StaatSMi »

nisierialEntschl >el>uag der Rest der Strafe in Gnaden

erlassen , und demnach beute laut Inhalt des Urthels

der grsammlcn Grvßh . Bad . Landen verwiesen worden .

Signalement
Dieselbe ist Zt Jabr alt,

^
5 ' 1 " rheinisch groß ,

von gesetzter Statur , hat ein lang ! chr Gesicht , frische

Gesichtsfarbe , schwarze Haare , breite Stirn , schwarze

Augenbraunen , braune Augen , kleine stumpfe Nase ,

kleinen Mund mit offenen Lippen , gesunde Zahne ,

rundrS Kinn , volle Wangen , gewöhnlichen Hals .

Ihre bei der Entlassung angehabte Kleidung bestun¬

den in einer weißen Haube , grauseidenem Halstuch ,

gelbem kattunenem Jack und dergleichen Rock , blau

tuchenem Leibchen , wollenen Strümpfen und leder¬

nen Schuhen , dann hat dieselbe ihr Kind NamenS

Elisabeth » >5 Monat alt , bei sich
Mannheim den r >. Novbr . 1820 .

Grvßherzogl . ZuchrhausBerwaltung .

( r ) Hornberg . jBcrlohcner Pack ) Nach

heute erhaltener Anzeige ist am 9 . d . M . auf der

Landstraße zwischen Hornberg und Krummschiliach ein

P » ck mit Mouffeiin - und PerkalWaaccn verlohnn

^ gangen .
Darunter waren , alle konnten nicht sogleich ein¬

zeln angegeben werden :
i ) 3 Dutzend gewobene sogenannte CarreauHalS-

tücher roch und blau gedupst .
r ) 7 Staad ganz glatten Mousselin .

3) » mit wollen gestickte
'Kinderkreidchm.

4) Stück Perkal .
5 ) 4 Stück wollen gestickte ' /tel breite Halstücher .

6 ) Ein Paar innen mit Hafenpelz au -geardeitete

Winderschuh
Die Maaren waren in Pappendeckel , einem Sack ,

Teppich und zwci Stück Wachstuch verpackt , das

Päckchen selbst aber ohne Zeichen . Der redlich« Fin¬

der wolle davon sogleich Nachricht hicher geben . Alle

löbliche Obrigkeiten und Poiizeydehöiden aber wercen

ersucht , auf den allenfallstgen Verkauf dieser Maaren

wachen zu lassen , und einlretenden Falls daS Dim -

liche vorkehrcn und hieher Nachricht ertheilen z«

lassen . Hornb . rg den rr . Novbr . «820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Etrenheim . sErlolchener Schuldscheins

Da der von der ehemalig Fürstbischöfflichen Regier »

un ^ in den Jahren 179, . oder , 79z . der hiesigen

Stadt ausgestellte aber abhanden gekommene Schuld¬

schein von eincm Kapital von 12,000 fl . aus die ge¬

schehene öffentliche Aufforderung nicht produzier worden

ist , so wird derselbe nunmehr für erloschen erklärt ,

und dies , anmir zur öffentlichen Kennlniß gebracht .

Ettenheim den 11 . November 1820 .

Großherzogl . Bezirksamt .

l « ) Eppingen . fUnterpfandsbüchererneuerung .)

Durch hohen KreisdirrctoricUBesthluß vom ic ». Octo -

ber Nro . > 86o > . ist die Erneuerung der Unterpfand « »

bücher in mehreren Gemeinden des dieffrikigen Amts¬

bezirk« verordnet und deofalls hat man als Tagezum

Anmeldcn und zur UrkundcnVorlage bestimmt :

für Adelshofen den r8 . 29 . Decbr . > 820 . den

r . und 3 . Januar r8 -' « .
- Gcmmingen den 4 . 5 . 6 . u . 8 . Jan . 1821 .

< Landshausen den 11 , 11 . und 13 . Januar

ist » ' .
» M ü h l b a ch den 21 . Dccembcr » 820 .

- Richen den 22 . December >820 .

- Rvhrhach den 23 28 *9 « 3 » Der . , 8ro .

- Stebbach den 8 . y und 10 . Januar » 8r » .

- Sulzfeld den 29 . 30 . Decbr . 1320 . den

r . 3 und 4 . Januar 18 * 1 .

Es werden daher alle , welche Pfandrechte in den

Gemarkungen dieser Gemeinden geltend zu Machen

habe » , aufgesordert , dieselbe unter Vorlage der Ur¬

kunden im Original oder in beglaubter Abschrift an

den bestimmten Liquidationsrag . n in dem Rathhaus

eines jeden der genannten Orte um so gewisser nach -

zuweiftn , al « im Unterlassungsfall die Ortsgerichte

von aller Verantwortung und Gewährleistung für ent¬

bunden crk-ärt ftyn sollen .
Eppingen den 23 Novbr . 1820 .

Grosb Bezirksamt

( Hierbei eine Beilage. )
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